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Name:      Klasse:  Datum:  
 

 
Schaut euch in der Klasse gemeinsam das Foto an:  

Fotógrafo não identificado / Coleção Chiquinha Gonzaga / Acervo Instituto Moreira Salles 
Fotograf:in unbekannt / Sammlung Chiquinha Gonzaga / Bestand Instituto Moreira Salles 
https://artsandculture.google.com/asset/_/ZAG3zrwfVuiZvA [18.04.2021] 

 
 
Findet die Dirigentin Francisca »Chiquinha« Gonzaga. Was fällt auf? 
Sprecht darüber in der Klasse. Bezieht euch dabei auch auf das Zitat: 
„Abre Alas, que eu quero passar!“ (Macht den Weg frei, ich will hier durch!) 
(Dies ist der Textanfang eines Stückes, das Gonzaga geschrieben hat.) 
  
Lest danach den Infokasten auf dem folgenden Arbeitsblatt (S. 2) 

  

Name:      Klasse:  Datum:  
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Name:      Klasse:  Datum:  
   

 
Chiquinha Gonzaga wurde 1847 in Rio de Janeiro in Brasilien geboren. Das Foto mit 
ihrem Orchester wurde in den 1920er Jahren aufgenommen. Damals war es in 
Brasilien (wie auch in Europa) nicht üblich, dass Frauen Orchester dirigieren. Aber 
das war nicht Gonzagas einzige Grenzüberschreitung. 

Chiquinha ist die Verkleinerungsform von Chica, was eine Abkürzung von Francisca 
ist. In Brasilien werden Verkleinerungsformen häufig verwendet für Gegenstände 
oder Spitznamen. Chiquinha wird wie folgt ausgesprochen: »Schi-king-ja«. 

 
 

Aufgaben: 

 
Zweier-
arbeit 

1. Hört euch das Stück »Corta-jaca« von Chiquinha Gonzaga an, Version 1. 

2. Hört euch das Stück »Corta-jaca« von Chiquinha Gonzaga an, Version 2. 

3. Diskutiert folgende Fragen und macht euch Stichpunkte: 

a) Vergleicht die beiden Versionen: 

a. Was fällt euch auf? Welche Instrumente erklingen? 

b) Wo könnte die Version 1 gespielt worden sein? Wo die Version 2? 

c) Wie könnten die Musiker:innen und das Publikum gekleidet gewesen sein? 

d) Wie könnten sie zugehört haben? 

__________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________ 

 

Besprecht eure Ergebnisse in der Klasse. Lest anschließend gemeinsam den Info-Kasten auf 
dem folgenden Arbeitsblatt (S. 3). 
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Name:      Klasse:  Datum:  
 
 

 

 

 

Gonzagas Musik lässt sich nicht eindeutig einordnen in die Kategorien »klassische 
Musik« oder »populäre Musik«, da sie verschiedene Elemente beim Komponieren 
miteinander verband. 
Eine Aufführung von »Corta-jaca« in einem Konzertsaal ist genauso möglich wie in 
einer Bar. 
 
»Corta-jaca« wurde 1895 komponiert als Teil der Oper »Zizinha Maxixe«. 
Es wurde ein berühmtes Stück, zu dem auch häufig getanzt wurde. Bis heute wird 
es in Brasilien gespielt und aufgeführt. 
 
Im Liedtext geht es um den »corta-jaca«, einen traditionellen rhythmischen Tanz. 
Auf Deutsch übersetzt heißt »Corta a jaca«: »Schneide die Jackfrucht«, eine Frucht, 
die in tropischen Gebieten wächst. Der Tanz wurde so genannt, weil die schnellen 
Drehungen und Bewegungen der Tänzer:innen an ein Messer erinnern, das eine 
Jackfrucht schneidet. »Corta-jaca« wird wie folgt ausgesprochen: »Kor-ta scha-ka«. 

 

 
Klassenmusizieren 
Percussion-Pattern 
 

Pattern 1: Ipanema 
z.B. Eggshaker 
 
                   I_pa_ne_ma 
 

Pattern 2: Zuckerhut 
z.B. Klanghölzer  
    
          Zuc__ker______hut 
 

Pattern 3: Samba 
z.B. tiefe Trommel  
     
                 Sam_ba     
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Name:      Klasse:  Datum:  
 
»Corta-jaca« 

 
In »Corta-jaca« kombinierte Chiquinha 

Gonzaga das Klavier — das Instrument der 

damaligen weißen, bürgerlichen Oberschicht 

Brasiliens —, mit Rhythmen und Tänzen der 

afrobrasilianischen Bevölkerung, heißt der 

afrikanisch-brasilianischen Bevölkerung.Zur 

afrobrasilianischen Bevölkerung gehörten die versklavten Menschen, befreite Sklav:innen oder 

Nachkommen von Sklav:innen. Aufgrund der Sklaverei und des Rassismus‘ gehörten sie häufig 

zur Unterschicht. 

Die Tänze der afrobrasilianischen Bevölkerung waren sehr körperlich. Für viele aus der weißen 
Oberschicht passte das nicht zum Instrument Klavier, denn sie dachten, dass auf dem Klavier 
nur »geistig anspruchsvolle« klassische Musik gespielt werden sollte. 1914 wurde das Stück 
»Corta-jaca« auf einer offiziellen Regierungsveranstaltung gespielt. Dort waren nur Menschen 
aus der Oberschicht anwesend. Dass dort Rhythmen der afrobrasilianischen Bevölkerung 
erklangen, war für viele ein Skandal. 
 

Das Leben der Francisca »Chiquinha« Gonzaga 
Francisca »Chiquinha« Gonzaga (1847—1935) war die Tochter eines reichen, weißen 
Generalmajors und seiner Geliebten, einer direkten Nachfahrin von Schwarzen Sklav:innen. 
Gonzaga erhielt die sehr gute Ausbildung der damals rein weißen Oberschicht und lernte früh 
Klavierspielen. Mit 16 Jahren heiratete sie den Oberstleutnant Jacinto Ribeiro do Amaral. Der 
war eifersüchtig auf Gonzagas Klavier, auf dem sie viel und lange spielte. Weil sie das 
Klavierspielen nicht aufgeben wollte, trennte sich Gonzaga nach mehreren Jahren von ihm, 
obwohl sie da schon drei gemeinsame Kinder hatten. Gonzaga durfte nur das jüngste Kind 
weiter erziehen. Damals war es nicht vorgesehen, dass Eheleute sich scheiden lassen. Reiche 
Frauen sollten ihr Leben lang als Haufrauen und Mütter für die Familie arbeiten und der Mann 
sollte das Geld verdienen. Gonzaga trennte sich trotzdem und verdiente mit Klavierunterricht, 
Konzerten und Komponieren ihr eigenes Geld für sich und ihr Kind. Sie schrieb insgesamt über 
2.000 Werke, von denen viele gedruckt und verkauft wurden. 
 
Gonzaga setzte sich außerdem als Nachfahrin von Sklav:innen für das Ende der Sklaverei ein. 
Die Sklaverei wurde in Brasilien erst 1888 abgeschafft. Gonzaga sammelte durch den Verkauf 
von Noten Geld für Sklav:innen. 
 
Die arme Bevölkerung spielt in Gonzagas Kunst eine große Rolle. Sie schrieb zum Beispiel das 
Musiktheaterstück »Forrobodó«, das von der armen Bevölkerung handelt. Die weiße Leitung 
des Theaters in Rio de Janeiro war deswegen dagegen, das Stück auf die Opernbühne zu   

 
 

Lest gemeinsam den ersten Satz 
des Textes. Schaut euch danach 
das Video des brasilianischen 
Pianisten Hercules Gomes an, der 
im Februar 2018 »Corta-jaca«  
aufgenommen hat. 
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Name:      Klasse:  Datum:  
 
 
bringen. Aber Gonzaga setzte sich durch. »Forrobodó« wurde ein sehr großer Erfolg. Es setzte 
ein richtiger Hype ein: Viele andere Künstler:innen in Brasilien begannen, Opern und 
Theaterstücke über arme Menschen zu schreiben. 
 

Gonzaga gilt als erste Person, die einen Marsch extra für den Karneval geschrieben hat. Sie 
begründete damit ein neues Genre: die Karnevalsmärsche. Gonzagas Marsch beginnt mit der 
Zeile »Abre Alas, que eu quero passar!« (»Macht den Weg frei, ich will hier durch!«). Er wurde 
sehr bekannt. Noch heute ist bei jedem Karnevalsumzug in Brasilien der erste Umzugswagen 
Chiquinha Gonzaga gewidmet. 

 

Aufgaben zum Text 

 
Einzel-
arbeit 

1. Lies den Text. 

Markiere wichtige Schlagwörter zum Thema Grenzüberschreitung mit einem 
bunten Stift. 


Zweier-
arbeit 

2. Nennt die verschiedenen Bereiche, in denen Chiquinha Gonzaga mit ihrer Musik 
Grenzen überschritten oder aufgelöst hat. 

Erklärt: Wie hat sie das gemacht? Macht euch Stichpunkte. 

__________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________ 

3. Diskutiert: Sind diese Grenzen für uns heute noch gültig? Macht euch 
Stichpunkte. 

__________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________ 

Besprecht eure Ergebnisse in der Klasse. 
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Name:      Klasse:  Datum:  
 

Diskussion in der Klasse: Geschlechter-Rollenbilder in der Musik heute 

Platz für Notizen: 

____________________________________________________________________________ 

_______________________________________________________________________________ 

_______________________________________________________________________________ 

_______________________________________________________________________________ 

_______________________________________________________________________________ 

 

 

Hausaufgabe 
1. Nenne Musik, die du hörst und in der heute gültige Normen oder Grenzen (mit Blick auf 
Geschlechter-Rollenbilder, Genres, kulturelle Zuschreibungen ...) überschritten werden. 
 
2. Erkläre, wie in dieser Musik Grenzen überschritten oder aufgelöst werden. 
 
Mache dir Stichpunkte. 
 

____________________________________________________________________________ 

_______________________________________________________________________________ 

_______________________________________________________________________________ 

_______________________________________________________________________________ 

_______________________________________________________________________________ 

_______________________________________________________________________________ 

_______________________________________________________________________________ 

_______________________________________________________________________________ 

_______________________________________________________________________________ 

_______________________________________________________________________________ 
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Name:      Klasse:  Datum:  
 
Begründung der Themen- und Materialwahl 
 
Exemplarische Bedeutung 

Die Komponistin, Dirigentin und Pianistin Francisca »Chiquinha« Gonzaga ist ein sehr gutes 
Beispiel für einen intersektionalen1 Kampf um Gleichberechtigung. Um 1900 setzte sie sich in 
Brasilien für Frauenrechte, die Abschaffung der Sklaverei und die Rechte von Schwarzen ein. 
Auch thematisierte sie die ärmere Bevölkerung in der Kunst (damals in der »Hochkultur« der 
weißen brasilianischen Oberschicht ein Tabu) und schrieb zudem Werke für den 
Straßenkarneval, also Sphären außerhalb der Konzertsäle und Salons (vgl. Schrupp und Oglesby, 
2018). 
Ihre Geschichte zeigt zudem: Auch die »ältere« Musikgeschichte muss (und sollte) nicht rein 
männlich, weiß2 und europäisch erzählt werden (vgl. Krafeld, 2017). 
Gonzaga hatte sowohl weiße, europäische als auch Schwarze, afrikanische Vorfahren, was auf 
ihr musikalisches und politisches Handeln Einfluss nahm. Zudem prägte sie der kulturelle 
Schmelztiegel ihrer Heimatstadt Rio de Janeiro, die damals die Hauptstadt Brasiliens und Ende 
des 19. Jahrhunderts und Anfang des 20. Jahrhunderts Schauplatz verschiedenster kultureller 
Manifestationen war. 
 
Gegenwartsbedeutung 

Der intersektionale Kampf um Gleichberechtigung und gegen Diskriminierung ist nach wie vor 
aktuell. Auch das Überschreiten gesellschaftlicher Normen und Grenzen in und durch Musik 
findet sich im aktuellen Kulturschaffen, zum Beispiel bei vielen Künstler:innen aus dem Bereich 
Popmusik wie Cardi B, deren Song »WAP« als Emanzipation Schwarzer weiblicher Sexualität im 
Rap gelesen werden kann (Alba, 2021 und Danilets, 2018). Diese Unterrichtreihe bietet sowohl 
Schülerinnen als auch Schüler:innen of Colour empowernde Identifikationsangebote, die im 
Musikunterricht mit historischen Themen häufig fehlen. 
 
 
 

 
1 Intersektional bedeutet: Kategorien wie Gender, race, Klasse oder Behinderung etc. können nicht isoliert voneinander 
betrachtet, sondern müssen in ihren Überschneidungen (intersections) analysiert werden. Wichtig sind dabei auch die 
Wechselwirkungen der sozialen Kategorien. Vgl. Katharina Walgenbach: »Intersektionalität – eine Einführung«, online abrufbar 
unter: http://portal-intersektionalitaet.de/theoriebildung/ueberblickstexte/walgenbach-einfuehrung [18.04.2021]. 
2 Zur Schreibweise Schwarz und weiß siehe Amnesty International, »Glossar für diskriminierungssensible Sprache«: »Schwarze 

Menschen ist eine Selbstbezeichnung und beschreibt eine von Rassismus betroffene gesellschaftliche Position. ›Schwarz wird 

großgeschrieben, um zu verdeutlichen, dass es sich um ein konstruiertes Zuordnungsmuster handelt und keine reelle 

›Eigenschaft‹, die auf die Farbe der Haut zurückzuführen ist.‹ [...] ›Weiß‹ und ›Weißsein‹ bezeichnen ebenso wie 

›Schwarzsein‹ keine biologische Eigenschaft und keine reelle Hautfarbe, sondern eine politische und soziale Konstruktion. Mit 

Weißsein ist die dominante und privilegierte Position innerhalb des Machtverhältnisses Rassismus gemeint, die sonst zumeist 

unausgesprochen und unbenannt bleibt.« Weitere Links zu Definitionen und Hintergrundinformationen bieten unsere 

weiterführenden Hinweise auf Seite 13. 

Begleitmaterial für Lehrkräfte 

http://portal-intersektionalitaet.de/theoriebildung/ueberblickstexte/walgenbach-einfuehrung
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Name:      Klasse:  Datum:  
 
 
Zukunftsbedeutung 
Die Unterrichtseinheit sensibilisiert Schüler:innen für den zukünftigen Umgang mit 
Machtstrukturen und Diskriminierung in ihrem Alltag. Auch das Thema Musikschaffen  
oder -konsum als Grenzüberschreitung und/oder Empowerment wird die Schüler:innen 
höchstwahrscheinlich in ihrem zukünftigen Musikhören oder -schaffen begleiten. 
Lehrkräfte werden durch diese Unterrichtreihe ggf. sensibilisiert für einen stärker 
diversitätskritischen Blick auf die Auswahl und Gestaltung ihrer Unterrichtsmaterialien. 
 

Zielformulierung 

Wissenskompetenz: Die Schüler*innen erkennen, dass die sozialen Kategorien, die Diskriminierung 
zugrunde liegen, kulturell (zeitlich und räumlich begrenzt) konstruiert werden und durch Musik 
thematisiert oder bekämpft werden können. 
 
Handlungskompetenz: Die Schüler*innen können Musik als Grenzüberschreitung, Infragestellung und 
Empowerment deuten und ihren Musikkonsum dahingehend reflektieren. 
 

Zielgruppe 
Das Material ist geeignet ab der Mittelstufe.  
 

  

Begleitmaterial für Lehrkräfte 
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Name:      Klasse:  Datum:  
 

Anmerkungen zum Unterrichtsmaterial (AB, S. 1 + 4 + 6) 

Arbeitsblatt, S. 1 

Link zum Foto von 
Gonzaga mit ihrem 
Orchester 

https://artsandculture.google.com/asset/_/ZAG3zrwfVuiZvA 

Hinweise: Sie ist die einzige Frau, es gibt keine Musikerinnen im 
Orchester. Im Orchester gibt es sowohl weiße als auch Schwarze 
Männer. 
 
Das Foto ist Teil der digitalen Ausstellung: »Chiquinha Gonzaga: a Brazilian 
woman composer is born« 
https://artsandculture.google.com/exhibit/chiquinha-gonzaga-a-brazilian-
woman-composer-is-born/3wKy0ZrCxThmLw 
 
 

Links zu Höraufgabe 

 

Hinweis: Die Schüler:innen sollen die Musik nur hören ohne die 
Videos anzuschauen. 

Version 1: 
Zeitangabe: 00:00 - 01:40 
Klavier Solo: 
https://www.youtube.com/watch?v=T7PlEGSOIK0 
 
Version 2 (s.u. weiterer Vorschlag): 
Zeitangabe: 00:00 - 02:00 
Choro-Formation: Mandoline, sechssaitige Gitarre, Pandeiro, Surdo  
https://www.youtube.com/watch?v=7tM63dpaX1s 
 
Alternativer Vorschlag: 
Zeitangabe: 02:44 – 04:44 
Piccolo-Flöte, siebensaitige Gitarre, Cavaquinho und Pandeiro 
https://www.youtube.com/watch?v=FrzLSM92YyM 

  

Begleitmaterial für Lehrkräfte 

https://artsandculture.google.com/asset/_/ZAG3zrwfVuiZvA
https://artsandculture.google.com/exhibit/chiquinha-gonzaga-a-brazilian-woman-composer-is-born/3wKy0ZrCxThmLw
https://artsandculture.google.com/exhibit/chiquinha-gonzaga-a-brazilian-woman-composer-is-born/3wKy0ZrCxThmLw
https://www.youtube.com/watch?v=T7PlEGSOIK0
https://www.youtube.com/watch?v=7tM63dpaX1s
https://www.youtube.com/watch?v=FrzLSM92YyM
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Arbeitsblatt, S. 6 

Diskussion in der 
Klasse: Geschlechter-
Rollenbilder in der 
Musik heute 

Hinweise: Auch heute gibt es in der Musik Normen – zum Beispiel 
mit Blick auf Geschlechter-Rollenbilder in der Musik. 

Ergänzende Diskussionsimpulse: 

Diskutiert: Wer hat beim Klassenmusizieren von »Corta-jaca« 
welchen Part (welches Instrument, ggf. Tanz/Gesang) ausgewählt? 
Hängt die Wahl mit Geschlechter-Rollenbildern zusammen? 

Sammelt weitere heute gültige Normen in Musik (zum Beispiel: 
Was ist typisch für ein Genre? Was ist in einem Genre nicht 
»erlaubt«? Wer macht diese Musik? Von wem handelt sie? ...) 

 

  

Arbeitsblatt, S. 4 

Link zu Hercules 
Gomes‘ Aufnahme 
von »Corta-Jaca« 

 

 

Hinweis: Das Video dient zur Veranschaulichung des ersten Satzes, 
in dem die Verwobenheit von europäischen mit afrobrasilianischen 
Praktiken beschrieben wird. Der Originaltitel des Stücks ist 
»Gaúcho«, es wurde jedoch unter »Corta-Jaca« berühmt. 

https://www.youtube.com/watch?v=q2DUzJxUbYc 
 

Begleitmaterial für Lehrkräfte 

https://www.youtube.com/watch?v=q2DUzJxUbYc


Cecilia Crisafulli, Ute Jolowicz, Anne Merle Krafeld  
 

FRANCISCA »CHIQUINHA« GONZAGA: 
»Abre Alas, que eu quero passar!« 

 (Macht den Weg frei, ich will hier durch!)  
 

 

11 

Name:      Klasse:  Datum:  
 

Anmerkungen zum Unterrichtsmaterial (M1): Klassenmusizieren 

Die Partitur (M1) von »Corta-jaca« wurde bearbeitet, vereinfacht und auf einzelne Gruppen von 
Schüler:innen aufgeteilt. Die Vereinfachungen beziehen sich vor allem auf die 
Rhythmuseinheiten, sodass die Gruppen nach den ersten Erklärungen durch die Lehrkraft 
unabhängig voneinander üben können. Das Üben soll sich hauptsächlich auf den Rhythmus und 
das gemeinsame Atmen fokussieren. Für das Musizieren der Klavierparts 1, 2, 4, 6 sind keine 
besonderen Vorkenntnisse nötig. Die Klavierparts 3 und 5 sind für Schüler:innen empfohlen, die 
mit dem Notenlesen im einfachen Bereich vertraut sind. Die Schlüssel sind gelegentlich nach 
oben oder nach unten oktaviert, um die Noten in einer möglichst einfachen Lage zu notieren. 
Der Lehrkraft ist es überlassen, die Schüler:innen darauf hinzuweisen, in welcher Lage sie ihre 
Parts spielen sollen. Der vorgegebene Fingersatz und die Einteilung der Hände sind als 
Vorschläge anzusehen. 
 
Material:  
➢ Partitur 
➢ Auszüge der einzelnen Klavierparts: Schüler:in 1-6 
➢ Auszüge der Klavierparts: Schüler:innen 1+2, 3+4, 5+6 
➢ Hinweis: Die Lehrkraft kann entscheiden, ob es – je nach Vorkenntnissen / Gewöhnung 

der Schüler:innen – sinnvoller ist, ihnen nur ihre Einzelstimmen (z.B. »Schüler:in 1«) als 
Noten zu geben oder den Auszug mit den zwei Stimmen, die sich zu einem Formteil des 
Stücks ergänzen (jeweils Melodie und Begleitung, z.B. »Schüler:in 1+2«). 

 

Gruppe A: Vorspiel und Zwischenspiel in der/nach der Strophe 

Klavierparts 1+2 

• Klavierpart 1 kann von Gitarre o.ä. verdoppelt oder ersetzt werden. 

• Klavierpart 2 kann von Bass o.ä. verdoppelt oder ersetzt werden. 

Gruppe B: Strophe 

Klavierpart: 3+4 

• Klavierpart 3 kann von Geige o.ä. oder Gesang verdoppelt oder ersetzt werden. 

• Klavierpart 4 kann von Gitarre o.ä. begleitet oder ersetzt werden. 

Gruppe C: Refrain 

Klavierparts 5+6 

• Klavier 5 kann von Geige o.ä. oder Gesang verdoppelt oder ersetzt werden. 

• Klavier 6 kann von Bass o.ä. verdoppelt oder ersetzt werden. 

 
Die drei Percussion-Patterns sind auf dem Arbeitsblatt, S. 3 für die Schüler:innen mit Wörtern 
versehen, die beim Erlenen und Erinnern der Patterns helfen sollen. Jedem Pattern können  
 

Begleitmaterial für Lehrkräfte 
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beliebig viele Schüler:innen zugeteilt werden. Für das erste Pattern eignen sich Eggshaker, für 
das zweite Klanghölzer und für das dritte tiefe Trommeln. 
Es könnten auch (im Sinne einer didaktischen Reduktion) nur die Percussion-Patterns zur 
Klavieraufnahme gespielt werden. 

 

Anmerkungen zum Unterrichtsmaterial (AB, S. 3): Tanzen und Singen 

Es kann zum Stück (entweder zur Aufnahme oder zum Klassenmusizieren) auch getanzt oder 
gesungen werden. 
 
Tanzen 
Tanzschritte können sich von den folgenden Aufführungen zweier pädagogischer Tanzprojekte 
in Brasilien abgeschaut werden. Die Darstellung der Tänzer:innen entspricht der Imitation der 
Salontänze am Ende des 19. Jahrhunderts und Anfang des 20. Jahrhunderts. Es handelt sich 
dabei um den Tanz »Maxixe«, ein Tanz mit Elementen der europäischen »Polka« und dem 
afrobrasilianischem Tanz »Lundu«. 
 
Sollten die Videos mit den Schüler:innen angeschaut werden, wäre es aus einer 
gendersensiblen Perspektive sinnvoll, über die stereotype Darstellung von Frauen und Männern 
(Kleidung, Bewegungen, Interaktion der Tänzer:innen) zu diskutieren. 
 
Aufführung 1: 
https://www.youtube.com/watch?v=wCkp0oigx5w 
Aufführung 2: 
https://www.youtube.com/watch?v=tcmZ1ZGK6Sc 
 
Singen 
Da die Aussprache des Portugiesischen eine Herausforderung sein kann, könnte sich auf das 
Singen des Refrains begrenzt werden: 
 

Liedtext des Refrains auf Portugiesisch: Sinngemäße Übersetzung auf Deutsch: 

Ai, ai, como é bom dançar, ai! Ah, ah, wie gut es ist zu tanzen, ah! 

Corta-jaca assim, assim, assim.  
Mexe com o pé! 

Corta-jaca so [auf diese Weise], so, so. 
Beweg deine Füße! 

Ai, ai, tem feitiço tem, ai! Ah, ah, da ist Zauber, ah! 

Corta meu benzinho assim, assim! Tanze, mein Schatz, so, so! 

 
Beispiele für gesungene Versionen: 
Lysia Condé [das Stück beginnt ab 01:23]: https://www.youtube.com/watch?v=4wfrA54BMZg 
Ellen Oléria: https://www.youtube.com/watch?v=AA_1o_3MlbA 

Begleitmaterial für Lehrkräfte 

https://www.youtube.com/watch?v=wCkp0oigx5w
https://www.youtube.com/watch?v=tcmZ1ZGK6Sc
https://www.youtube.com/watch?v=4wfrA54BMZg
https://www.youtube.com/watch?v=AA_1o_3MlbA
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Name:      Klasse:  Datum:  
 

 

Weiterführende Hinweise 

Einführung in die Themen 
»Gender« und »Musik 
und Gender« 
(Texte für Lehrkräfte und 
für Schüler:innen) 
 

Jolowicz, Ute (2018): »Musik und Gender. Welcome Board zu Gast 
im Klassenzimmer – für die Mittelstufe«, in: Musikland 
Niedersachsen (Hg.), Unterrichtsmaterial. Welcome Board – zu 
Gast im Klassenzimmer, S. 212–231, https://musikland-
niedersachsen.de/global-board/welcome-board-zu-gast-im-
klassenzimmer/ [23.04.2021]. 

Schreibweise: 
Schwarze Menschen/ 
weiße Menschen 

Für Kinder: ZDF Logo! (2020): »Sprache gegen Rassismus« 
https://www.zdf.de/kinder/logo/sprache-gegen-rassismus-
100.html [18.04.2021]. 
 
Für Lehrkräfte: Amnesty International (2017): »Glossar für 
diskriminierungssensible Sprache«, 
https://www.amnesty.de/2017/3/1/glossar-fuer-
diskriminierungssensible-sprache [18.04.2021]. 

Hinweise zu »Chiquinha« 
Gonzaga 

Schrupp, Antje: »Chiquinha Gonzaga – ihr Leben«, 
http://www.antjeschrupp.de/chiquinhas-leben [18.04.2021]. 
 
Oglesby, Meghann (2018): »Women in Music Weekly Highlight: 
Chiquinha Gonzaga«, 
https://www.classicalmpr.org/story/2018/03/30/women-in-music-
weekly-highlight-chiquinha-gonzaga [18.04.2021]. 
 
Roberts, Maddy Shaw (2020): »Who was Chiquinha Gonzaga? 
Brazil’s first female conductor who left her husband for music«, 
https://www.classicfm.com/discover-music/chiquinha-gonzaga-
brazil-first-woman-conductor-choro-composer/ [18.04.2021]. 

Hintergrund: Cardi B und 
»WAP« 

 

Wilczek, Alba (2021): »Let‘s talk about sex: Warum Frauen im Rap 
so obszön sein dürfen, wie sie wollen«, BR/Zündfunk Generator, 
https://www.br.de/mediathek/podcast/zuendfunk-generator/let-
s-talk-about-sex-warum-frauen-im-rap-so-obszoen-sein-duerfen-
wie-sie-wollen/1816866 [18.04.2021]. 

  

Begleitmaterial für Lehrkräfte 

https://musikland-niedersachsen.de/global-board/welcome-board-zu-gast-im-klassenzimmer/
https://musikland-niedersachsen.de/global-board/welcome-board-zu-gast-im-klassenzimmer/
https://musikland-niedersachsen.de/global-board/welcome-board-zu-gast-im-klassenzimmer/
https://www.zdf.de/kinder/logo/sprache-gegen-rassismus-100.html
https://www.zdf.de/kinder/logo/sprache-gegen-rassismus-100.html
https://www.amnesty.de/2017/3/1/glossar-fuer-diskriminierungssensible-sprache
https://www.amnesty.de/2017/3/1/glossar-fuer-diskriminierungssensible-sprache
http://www.antjeschrupp.de/chiquinhas-leben
https://www.classicalmpr.org/story/2018/03/30/women-in-music-weekly-highlight-chiquinha-gonzaga
https://www.classicalmpr.org/story/2018/03/30/women-in-music-weekly-highlight-chiquinha-gonzaga
https://www.classicfm.com/discover-music/chiquinha-gonzaga-brazil-first-woman-conductor-choro-composer/
https://www.classicfm.com/discover-music/chiquinha-gonzaga-brazil-first-woman-conductor-choro-composer/
https://www.br.de/mediathek/podcast/zuendfunk-generator/let-s-talk-about-sex-warum-frauen-im-rap-so-obszoen-sein-duerfen-wie-sie-wollen/1816866
https://www.br.de/mediathek/podcast/zuendfunk-generator/let-s-talk-about-sex-warum-frauen-im-rap-so-obszoen-sein-duerfen-wie-sie-wollen/1816866
https://www.br.de/mediathek/podcast/zuendfunk-generator/let-s-talk-about-sex-warum-frauen-im-rap-so-obszoen-sein-duerfen-wie-sie-wollen/1816866
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Name:      Klasse:  Datum:  
 

Hintergrund: »Third Space 
in der modernen Musik« 

Danilets, Daniil (2018): »Third Space in der modernen Musik«, 
https://skug.at/third-space-in-der-modernen-musik/ [18.04.2021]. 
Hinweis: Das Konzept des Third Space wird im Unterrichtsmaterial 
für die Schüler:innen nicht erwähnt, jedoch der Begriff der 
Grenzüberschreitung. 

Hintergrund: Rassismus 
und Musikunterricht  

Interview mit Vincent Bababoutilabo, Krafeld, Merle (2017): »Es 
wird männliches, weißes, bürgerliches oder adeliges Wissen 
thematisiert«, https://www.van-magazin.de/mag/musikschule-
bababoutilabo [18.04.2021].  

»Corta-jaca«: frei 
verfügbare Note 
(Klavierversion) 

Diniz, Edinha (2011): »GAÚCHO, O Corta Jaca da revista de 
costumes e fatos nacionais e estrangeiros CÁ E LÁ«, 
https://chiquinhagonzaga.com/acervo/?musica=corta-
jaca&post_id=2263 [23.04.2021]. 
Hinweis: Die Note steht rechts im Kasten mit (»cifrada«) und ohne 
Akkordsymbole (»original«) zur Verfügung. Unten finden sich die 
nachträglich verfassten Liedtexte, bekannter ist der zweite von 
Machado Careca. 

 
 

Begleitmaterial für Lehrkräfte 

https://skug.at/third-space-in-der-modernen-musik/
https://www.van-magazin.de/mag/musikschule-bababoutilabo
https://www.van-magazin.de/mag/musikschule-bababoutilabo
https://chiquinhagonzaga.com/acervo/?musica=corta-jaca&post_id=2263
https://chiquinhagonzaga.com/acervo/?musica=corta-jaca&post_id=2263
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